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SCHREIBEN VON PFARRER HEINRICH FREY AN SEINEN GEISTLICHEN VATER,
[LANDSCHREIBER ] BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, RITTER , "OB¬
RIST MAJORN UNDT LANDTHAUBTMAN" DER FREIEN AEMTER,
BREMGARTEN

"Die weilen gestriges tags [Rats ] Herr Jacob B u e c h e r undt Hans K ü n g

von Bremgarten an Herren [ Kaplan von Hitzkirch ] Caspam [H a f f n e r ] ange¬

fragt wegen bewüster Sach [ - es ging um den Vorwurf , Bürger von Bremgarten

hätten im 1 . Villmergerkrieg Kerzen und Zungen ins Lager der Zürcher nach
1

Oberwil geschickt - ] ob er bey Seinen Wordten beständig , dass er nemblich

den [alt ] Schultheiss [und damaligen Rat Hans Rudolf I m h o f ] undt gantzen

Standt Zue Bremgarten gescholten , hat er die antwort erfolgen Lassen er rede

noch wie vor disem dass nemblich mit den Zungen undt Kertzen Zueschickhen der

Schultheiss ohnrecht gethan , undt also der ihn bey der Sach defendire in Sol¬

cher Seye , dass er aber ein gantze burgerschafft aussgenommen den Schultheiss

genent Seye er nicht anred , ob er nun den Schultheiss abreden müsse wolle er

Zue ersten anderer Leüten rath pflegen , Weil ich aber aus ihren wordten er¬

achten Können Sonderlich von Hans Klingen were es Sonderbar mit Herren Caspam

woll Zue machen befdrehten Sich mehr , anderer orthen , maasen Sie dem vorzue-

bawen newlich Zue Lucem bie Herren Obrist [Heinrich ] Fleckhenstein

gewest Sein Sollen , mit einem Wordt Sie förchten sich da beide woll trunckhen

waren Zue Esch [Aesch ] hat Hans Küng Sonderlich nur au ff meinen Hochgeehrten

Herren [d . h . Zurlauben ] gestochen , undt hette Schier newe Händel abgeben , dem

Leütenant Schmidt  von Baar ihme im trunck respondiert , Wan Sie Zue

Bremgarten Schon besser weren gewest hette nicht Schaden Können . Was nun Zue

thuen mit Herren Caspam bitte ihne grossgünstig Zue rathen " .

1 ) S . AH 49/5 , Pt . 4 , 5

-  Blatt 99 v  und 100 r  leerOriginal , mit Siegel AH 49 , 99- 100
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